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B - 21.1 M und-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontaktdaten

Abteilung Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

UNIVERSITÄTSMEDIZIN GÖTTINGEN

Robert-Koch-Straße 40

37075 Göttingen 

Telefon 0551 / 39-8343

www.mkg.med.uni-goettingen.de

Abteilungsdirektor

Prof. Dr. dent. Dr. med. Henning 

Schliephake  

Art der Abteilung: 			   Bettenführende Hauptabteilung

B - 21.2  Versorgungsschwerpunkte 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

Inklusive mikrochirurgischer Verfahren

Monognathe und bignathe Eingriffe

Im Jahr 2006 wurden 40 Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten 

operativ behandelt. Die Behandlung der Säuglinge erfolgt in Zusam-

menarbeit mit der Kinderklinik. So ist die Fachkompetenz beider Ab-

teilungen für die jeweilige Behandlungsphase optimal gegeben. 

Daher bezieht sich die Fallzahl unter B-21.6 lediglich auf die direkt 

aus der Abteilung  Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie entlas-

senen Patienten. 

Inklusive mikrochirurgischer Verfahren

Inklusive Navigationsverfahren

Zum Beispiel Patienten mit schweren internistischen Begleiter-

krankungen wie Herzinfarkt, Blutungsneigung

Inklusive Navigationsverfahren

Vgl. B - 21.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

Rekonstruktive Chirurgie zur Wieder-

herstellung von Funktion und Ästhetik

Verlagernde Operationen zur Korrektur 

von Kieferfehlstellungen 

Diagnostik und Therapie von Lippen-, 

Kiefer- und Gaumenspalten

Implantologie und lokale Eingriffe zum 

präimplantologischen Kieferaufbau 

(Kieferaugmentationen)

Diagnostik und Therapie von Tumorer-

krankungen

Versorgung traumatologischer Patienten

Versorgung zahnärztlicher Risikopati-

enten 

Dento-alveoläre Chirurgie

Kraniofaziale Chirurgie

Spezialsprechstunde 
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B - 21.5  Fallzahl
 
Vollstationäre Fallzahl:		  788 	

B - 21.6  Hauptdiagnosen nach ICD

TOP-10 Gynäkologie (nur vollstationäre Fälle)  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Bezeichnung

Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen

Dentofaziale Anomalien [einschließlich fehlerhafter Okklusion]

Bösartige Neubildung des Mundbodens

Zysten der Mundregion, anderenorts nicht klassifiziert

Phlegmone

Sonstige Krankheiten der Zähne und des Zahnhalteapparates

Zahnkaries

Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht näher  

bezeichneter Lokalisationen

Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten

Offene Wunde des Kopfes

Rang

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

ICD-10 Ziffer 
(3-stellig)

S02

K07

C04

K09

L03

K08

K02

C41

C77

S01

Absolute 
Fallzahl

282

106

31

24

18

15

14

12

12

11

Weitere Kompetenzdiagnosen (nur vollstationäre Fälle) 

 

 

 

 

Bezeichnung

Gaumenspalte mit Lippenspalte

Bösartige Neubildung des Gaumens

Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen

Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge

ICD-10 Ziffer 
(3-5-stellig)

Q37

C05

C31

C02

Absolute 
Fallzahl

10

7

6

6
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Weitere Kompetenzprozeduren (nur vollstationäre Fälle) 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Bezeichnung

Radikale zervikale Lymphadenektomie (Neck dissection)

Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes

Palatoplastik

Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur

Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit mikrovaskulärer Anas-

tomosierung

Entnahme eines Knochentransplantates

Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und Lippen-Kieferspalte

Anwendung eines Navigationssystems

OPS-301 Ziffer 
(4-6-stellig)

5-403

5-777

5-275

5-895

5-761

5-858

5-783

5-276

5-988

Absolute 
Fallzahl

49

32

29

28

20

17

16

11

≤ 5

TOP-10 (nur vollstationäre Fälle)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B - 21.7  Prozeduren nach OPS  

Bezeichnung

Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen

Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie)

Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers

Reposition einer Nasenfraktur

Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen

Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur

Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes

Zahnextraktion

Reposition einer Orbitafraktur

Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris mandibulae

Rang

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

OPS-301 Ziffer 
(4-stellig)

5-779

5-231

5-243

5-216

5-769

5-760

5-776

5-230

5-766

5-764

Absolute 
Fallzahl

136

122

82

80

73

71

67

66

65

52
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B - 21.8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 

Art der Ambulanz *

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Bezeichnung der Ambulanz

Allgemeine Poliklinik des Zentrums 

Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Lippen-Kiefer-Gaumenspalten

Dysgnathie-Sprechstunde 

Tumor-Sprechstunde

Implantologie-Sprechstunde

Dentoalveoläre Chirurgie

Angebotene Leistung

Diagnostik, Beratung und Therapie

Diagnostik, Beratung und Therapie von 

Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspal-

ten. Diese interdisziplinäre Sprechstunde 

findet in der Abteilung Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie statt. Beteiligt sind 

neben der Abteilung Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie die Abteilung Kieferor-

thopädie und die Abteilung Phoniatrie und 

Pädaudiologie.  

Diagnostik, Beratung und Therapie von  

Patienten mit Dysgnathien (Fehlbiss)

Diese Sprechstunde erfolgt in Zusammen-

arbeit mit der Abteilung Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie.  

Diagnostik, Beratung und Therapie von 

Patienten mit Tumoren

Diagnostik, Beratung und Therapie

Diagnostik, Beratung und Therapie von 

Patienten mit dentoalveolären Erkran-

kungen

*	 Sofern es sich um eine Hochschulambulanz (§ 117 SGBV), eine psychiatrische Institutsambulanz (§ 118 SGB V) oder ein Sozialpädiatrisches Zentrum (§ 119 SGB V) handelt, 
ist dies in dieser Spalte angegeben.

B - 21.9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V    

 
Bezeichnung

Operative Zahnentfernung

Rang

1

OPS-301 Ziffer 
(4-stellig)

5-231

Absolute 
Fallzahl

≤ 5
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B - 21.11  Apparative Ausstattung 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

 
 

Vorhandene Geräte

Endoskop

OP-Navigationsgerät 

Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät (z. B. C-Bogen)

Sonographiegerät/ Dopplersonographiegerät

Piezogerät

Digitaler Volumentomograph 

Nr.

AA12

AA24

AA27

AA29

AA00

AA00

Die Geräte der Abteilungen Diagnostische Radiologie und Neuroradiologie (z. B. Computertomograph, Magnetresonanztomograph, 

Röntgengerät) stehen für alle Abteilungen der UMG zur Verfügung, eine 24-Stunden Notfallverfügbarkeit ist gegeben.

Kommentar

Gemeinsame Nutzung mit der Abteilung für 

Neurochirurgie

24-Stunden Notfallverfügbarkeit ist gegeben

Gemeinsame Nutzung von allen Abtei-

lungen des Zentrums für Zahn-, Mund- und 

Kieferheilkunde

B - 21.12  Personelle Ausstattung  
 

 

 
10,75Ärzte insgesamt (außer Belegärzte*)

B-21.12.1  Ärzte

	 Anzahl gemessen in Vollkräften (kumulativ für das Jahr 2006, Ärztlicher Dienst Krankenversorgung inkl. Beamte); Anzahl Fachärzte stichtagsbezogen 31. 12. 2006
*	 Anzahl Belegärzte (nach § 121 SGB V) = 0

 

 

 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (vollständig)

Plastische Operationen (vollständig)

Weiterbildungsbefugnisse in der Abteilung

 

 

 
AQ40

ZF33

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Plastische Operationen

Fachexpertise der Abteilung (Fachgebiets-, Schwerpunkt- und Zusatzbezeichnungen)

5Fachärzte
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16,27

16,27

1,86

Pflegekräfte insgesamt (inkl. OP-Personal und ambulanter 

Bereich)

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und 

mit Fachweiterbildung)

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger mit entsprechender 

Fachweiterbildung

B-21.12.2  Pflegepersonal

Anzahl gemessen in Vollkräften (kumulativer Wert für das Jahr 2006, Pflegedienst inkl. OP-Personal und ambulanter Bereich)

B-21.12.3  Spezielles therapeutisches Personal 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Bezeichnung

Zahnmedizinische Fachangestellte

Zahnarzthelfer 

Logopäden

Physiotherapeuten

Sozialpädagogen

Sozialarbeiter

Nr.

SP00

SP00

SP14

SP21

SP25

SP26

Kommentar

Das hier aufgeführte zusätzlich speziell therapeutische Personal 

wird in eigenen Organisationseinheiten geführt und erbringt die 

Leistungen in der Abteilung.
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B - 46.1 Z ahnärztliche Chirurgie
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontaktdaten

Abteilung Zahnärztliche Chirurgie

UNIVERSITÄTSMEDIZIN GÖTTINGEN

Robert-Koch-Straße 40

37075 Göttingen

Telefon 0551/ 39-2856

Abteilungsdirektor

Prof. Dr. Dr. Hans-Georg Jacobs 

(bis 31.03.2007) 

B - 46.2  Versorgungsschwerpunkte 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

VS00

Ambulante zahnärztliche Chirurgie  

Erstdiagnostik im Bereich der Zahn-Mund-Kieferkrankheiten in der Poliklinik 

Zahnärztliche Röntgendiagnostik  

Anfertigung von Schutzschienen bei intensivmedizinisch betreuten Patienten 

Zahnärztlich-chirurgische Behandlung zur Schmerztherapie 

Zahnärztlich-chirurgische Akutbehandlung stationärer Patienten 

Zahnärztlich-chirurgische Vorbehandlung bei Bestrahlung  

Implantologie  

Rekonstruktive minimalinvasive Chirurgie des zahntragenden Kiefers 

Orofaziale endoskopische Funktionsdiagnostik 

Digitale Volumentomografie  

Versorgung von Patienten mit allgemeinmedizinischen Risiken

Behandlung von Kleinkindern in Narkose 

Minimalinvasive endoskopische zahnärztliche Chirurgie 

Laserverfahren bei periimplantären Infektionen 

Diagnostik und zahnärztliche Therapie der Rhonchopathie (schlafbezogenen Atemstörungen)

Die Abteilung Zahnärztliche Chirurgie wurde zum 31.03.2007 gemäß Hochschuloptimierungskonzept aufgelöst. Die Leistungen wurden 

in die Abteilung Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie integriert.
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B - 46.8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

 
 

 
 

 
*	 Sofern es sich um eine Hochschulambulanz (§117 SGBV), eine psychiatrische Institutsambulanz (§118 SGB V) oder ein Sozialpädiatrisches Zentrum (§119 SGB V) handelt, 

ist dies in dieser Spalte angegeben.

Art der Ambulanz *

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Hochschulambulanz (nach § 117 SGB V)

Bezeichnung der Ambulanz

Implantat-Sprechstunde

Rhonchopathiesprechstunde

Angebotene Leistung

Versorgung von Patienten mit Lückenge-

biss mit zahnärztlichen Implantaten

Versorgung von Patienten mit schlafbezo-

genen Atemstörungen

B - 46.11  Apparative Ausstattung 

 
 
 

 

 
 

 
 
 

Vorhandene Geräte

Endoskopie Mundhöhle ( Odontoskop) star-

re und flexible Endoskopie für Mund-Kie-

fer- Gesichtsbereich und Pharyngoskopie

Laser

OP-Navigationsgerät

Digitaler  Volumentomograph

Nr.

AA12

AA20

AA24

AA00

Kommentar

Endoskopie Mundhöhle (Odontoskop) star-

re und flexible Endoskopie für Mund-Kiefer 

- Gesichtsbereich und Pharyngoskopie

Diodenlaser für intraorale Anwendung

Gemeinsame Nutzung mit der Abteilung für 

Neurochirurgie

Gemeinsame Nutzung von allen Abtei-

lungen des Zentrums für Zahn-, Mund- und 

Kieferheilkunde

B - 46.12  Personelle Ausstattung  
 

 
Die Angabe der Anzahl der Ärzte (Vollkräfte) erfolgt verpflichtend nur für bettenführende Abteilungen und wird daher hier nicht ausgewiesen. 

B-46.12.1  Ärzte




